
SaarWanderland

Bärenpfad in Nohfelden



Der 12 km lange Rundweg führt über abwechselungsreiche Pfade durch eine an-
spruchsvolle Hügellandschaft. Viele kleine Kerbtäler und Aussichtspunkte, verbunden 
mit  schattigen Fichten- und Mischwäldern, aber auch mächtigen Einzelbäumen ma-
chen den Weg besonders reizvoll. Der Bär hat seine Spuren in der Namensgebung 
hinterlassen. So spricht man heute noch vom »Bärental«, der »Bärenhöhle« und 
dem »Bärenfels«. Auf der gesamten Strecke hat die Geschichte Spuren hinterlassen. 
Es werden zahlreiche historische Grenzsteine passiert, der »Messerbrunnen«, ein 
Quellheiligtum aus keltischer Zeit, die »Dicke Eiche«, mit einem Umfang von 4,20 m, 
Hügelgräber, und ein nicht mehr benutzter Sand- sowie ein Steinbruch. Besuchen Sie 
das historische Ensemble mit der Burg Nohfelden, dem »Altem Amtshaus« (Regio-
nales Museum für Tracht) und dem Rathaus. Nicht weit entfernt vom Bärenpfad liegt 
das touristische Zentrum der Gemeinde Nohfeld, der Bostalsee. Das vielfältige gastro-
nomische Angebot rund um den See lädt zum kulinarischen Verweilen ein.
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Mit freundlicher Unterstützung:

WEITERE INFORMATIONEN
Tourist-Information Sankt Wendeler Land
Telefon (0 68 52) 90 11-0 www.sankt-wendeler-land.de

Startpunkt: Parkplatz am Rathaus Nohfelden
Streckenlänge: 12 km
Höhenlage: 330 m – 490m ü. NN
Höhenmeter: 442 m
Schwierigkeitsgrad:  mittelschwer
Gehzeit: 4–5 Stunden
Empfohlene Gehrichtung: im Uhrzeigersinn


